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Fragen zur Demografie, Altersstruktur im Dorf

Mit diesem Fragenblock wurden das Alter und das 
Geschlecht der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
abgefragt. Die Altersgruppen waren in sieben Blöcke 
aufgeteilt:
Bis 19 Jahre, von 20 – 29 Jahre und so fortlaufend bis 70 
Jahre und älter.

Insgesamt wurden von 1550 verteilten Fragebögen 213 
ausgefüllt zurückgegeben, das entspricht einer Quote von 
fast 14%.



Beteiligung nach Altersgruppen

Altersgruppen Personenanzahl

0 - 19 36

20 - 29 12

30 - 39 15

40 - 49 29

50 - 59 44

60 - 69 31

70 und älter 46

abgegebene Fragebögen 213
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Fragen zur Sicherheit im Dorf

Die häufigsten Nennungen gab es zum Thema „unzureichende Beleuchtung“.
Aber auch der Zustand mancher Fußwege und Straßen oder fehlende Geländer wurden häufig kritisiert.
Zum Thema „unzureichende Beleuchtung“ hat es bereits Gespräche mit den Stadtwerken gegeben,
auch die Treppe und das Geländer an der Treppchengasse sollen instand gesetzt werden.

Nachfolgend die abgegebenen Anregungen:



Fragen zum Dorf / Sicherheit (1)
eigentlich gut 60 - 69

gut gesichert 70 - 79

in Ordnung 60 - 69

gut 70 - 79

Treppchengasse, kleine Wegeverbindungen 60 - 69

mehr Straßenlaternen 20 - 29

mehr Straßenbeleuchtung 50 - 59

mehr Straßenlaternen 50 - 59

mehr Straßenlaternen, Himmelpfortener Weg 50 - 59

Beleuchtung verbessern 70 - 79

schlechte Beleuchtung Himmelpfortener Weg zu Hirtenstraße (Wendehammer) 70 - 79

zufriedenstellend 60 - 69

z. T. schlechte Straßenbeleuchtung 70 - 79

Fußwege überprüfen, Treppchengasse, Verb.Weg Himmelpfortener Weg, 

Hirtenstraße 60 - 69

alles zufriedenstellend 60 - 69

verbesserungswürdig 50 - 59

gut 30 - 39

gut 30 - 39

keine Angsträume vorhanden 40 - 49 

mehr Straßenbeleuchtung an reinen Fußwegen 50 - 59

Fußwege u. Bürgersteige sind z. T. zugewachsen 60 - 69

gut 70 - 79

viele Einbrüche (mehr Polizeipräsenz) bis 19 

gut, keine besonderen Problemorte 40 - 49

gut, keine Angsträume 50 - 59

Fußwege besser säubern, Ränder mähen 70 - 79

Fußwege besser säubern, städt. Verbindungswege in Winterdienst einbeziehen 70 - 79 

Verbindungswege zu dunkel (Himmelpfortener Weg/ Hirtenstraße) 20 - 29

alles gut u. sicher 20 - 29

Beleuchtung Treppchengasse verbessern 40 - 49

Straßenbeleuchtung nicht überall ausreichend 50 - 59

gut 50 - 59

gut 50 - 59

schlechte Bürgersteige 50 - 59

Bürgersteige "Friedrichshöhe" sind kaputt 50 - 59

angemessen 70 - 79

Beleuchtung Friedhofstür, Geländer anbringen 70 - 79

super bis 19 

gut bis 19 

gut 40 - 49 

Treppchengasse 40 - 49

Beleuchtung Einmündung "Zum Alten Brunnen" in "Wannestraße" katastrophal, 

Zustand, Sicherheit Treppchengasse, fehlender Mittelstreifen Ortsausgang 

"Niedereimer Straße" 60 - 69

Parken vor  d. Schule katastrophal, wird überall zu schnell gefahren, Kontrollen 

fehlen, Treppchengasse, Fußweg Wannebrücke zu schmal 40 - 49

befriedigend 70 - 79

zu wenig Polizeipräsenz 70 - 79 

einige Bürgersteige sind uneben, haben Löcher 70 - 79

Fußwege werden zugeparkt, Verkehrsregeln nicht eingehalten 70 - 79

Treppchengasse im besonders im Winter gefährlich 40 - 49

ausreichend 50 - 59

teilweise 40 - 49

Problemzone Schulhof: laute u. aggressive Jugendliche spät abends, am 

Wochenende, bes. in Ferien 50 - 59
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Fragen zum Dorf / Sicherheit (2)
Sicherheit ist in Ordnung 60 - 69

kleine Gassen sind nicht immer gut beleuchtet bis 19 

Straßenbeleuchtung in einzelnen Gassen ist nicht ausreichend 40 - 49 

Treppenbeleuchtung Stichweg Hirtenstraße, Himmelpfortener Weg 60 - 69

Beleuchtung Treppe Himmelpfortener Weg, Hirtenstraße 70 - 79

Fußwege schlecht beleuchtet, Geländer auf Friedhof 40 - 49

Fußwege schlecht beleuchtet bis 19 

bessere Beleuchtung auf Gehwegen, Treppchengasse, Friedhof bis 19 

alles top bis 19 

ausreichend 60 - 69

schlechte Beleuchtung Himmelpfortener Weg/ Hirtenstraße 70 - 79

zu schmale Bürgersteige im alten Dorf 30 - 39

Bürgersteige oft schmal o. nicht vorhanden, mit Kinderwagen schlecht zu begehen 30 - 39

gut 50 - 59

Straßenbeleuchtung fehlt teilweise (zum Eichhahn) 50 - 59

Verbindung Hirtenstraße-Himmelpfortener Weg im Dunkeln lebensgefährlich 50 - 59

Fußweg bei Fam. Kirss, schlechte Beleuchtung 60 - 69

fühle mich in Niedereimer sicher 20 - 29

gut 30 - 39

gut 70 - 79

schlechte Straßenbeleuchtung, ohne Taschenlampe gehe ich im Dunkeln nicht aus 

d. Haus 60 - 69

Eingang Schützenhalle fehlt Licht, ebenso Gasse Hendriks 70 - 79

gut 40 - 49

mehr Straßenlaternen bis 19 

Treppchengasse schlecht beleuchtet bis 19 

Treppchengasse sehr dunkel u. angsteinflößend bis 19 

Sicherheitslage i. O., keine Angsträume 40 - 49

Fußweg Auf der Hude zum Alten Brunnen bis 19 

ausreichend 40 - 49

Ende Wannestraße unangenehm für Frauen, Beleuchtung Wannestraße 

Einmündung Zum Alten Brunnen 50 - 59

Wannestraße ist Schulweg, keine Raserstrecke für Soester 50 - 59

Bereich vor d. Friedhof halte ich für unheimlich 50 - 59

Beleuchtung am Fußweg v. Schnettlers Siepen zum Treppenweg 30 - 39

Gasse Schnettlers Siepen, Treppenweg bis 19 

Beleuchtung vor Schützenhalle nicht ausreichend 40 - 49 

Treppchengasse nicht ausreichend beleuchtet, sehr steil 70 - 79 

kein Fußweg in der Nähe d. Treppchengasse bis 19 

Straßenbeleuchtung nicht ausreichen, Zum Alten Brunnen bis 19 

mehr Polizeipräsenz, ggf. Videoüberwachung an Hauptzufahrtsstraßen 70 - 79

fehlender Fußgängerüberweg (Markierung) Wannestraße bei Aldi/ Bäckerei 30 - 39

o.k. 60 - 69 

Beleuchtung am Fußweg Durchgang Wannestraße, Wulwes Kamp 40 - 49

so weit ok., event. Beleuchtung d. Radweges 20 - 29

Treppchengasse verbessern 70 - 79

Stichweg Wannestraße/ Wulwes Kamp zu dunkel 70 - 79

schlechte oder keine Beleuchtung: Eichhahn, Verbindung Wulwes Kamp-

Wannestraße 50 - 59

Weg v. Wulwes Kamp zur Wannestraße bis 19 

Weg v. Wulwes Kamp zur Wannestraße bis 19 

Fußwege besser beleuchten, Radweg nach Bruchhausen beleuchten 50 - 59

Angsträume: Niedereimer Str. bis Kappenohl 60 - 69

Treppe v. Zum Alten Brunnen zur Wannestraße ist baufällig 40 - 49
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Fragen zum Dorf / Sicherheit (3)
Treppchengasse schlecht beleuchtet 20 - 29

zufriedenstellend 50 - 59

Flickstellen im Asphalt, Stolperfallen 60 - 69

schlecht reparierte Bürgersteige sind in d. Dunkelheit Stolperfallen 60 - 69

Fußweg zwischen Hirtenstraße  u. Himmelpfortener Weg ist sehr dunkel 50 - 59

Beleuchtung Treppchengasse 50 - 59

Beleuchtung Treppchengasse nicht ausreichend 50 - 59

Treppchengasse schlecht beleuchtet bis 19 

da könnte Einiges verbessert werden 70 - 79

keine Angsträume 70 - 79

Straßenbeleuchtung ist ungenügend 70 - 79

Straßenbeleuchtung ausreichend, allerdings nicht sehr hell 60 - 69

für ältere u. gehbeh. Leute ist es sehr schwer, auf d. Friedhof zu kommen, keine 

Möglichkeit sich festzuhalten 30 - 39

Friedhofszuwegung ist für ältere Menschen sehr steil 60 - 69

Treppchengasse: Geländer, Beleuchtung 70 - 79

gute, ausreichende Beleuchtung bis 19 

o.k. 70 - 79

Treppchengasse 60 - 69

schlechte Beleuchtung Fußweg zw. Hirtenstraße u. Himmelpfortener Weg, 

Wannestraße - Wulwes Kamp, Treppchengasse, Friedhof, Verlängerung 

Himmelpfortener Weg - Zum Eichhahn 50 - 59

Stichweg Himmelpfortener Weg - Hirtenstraße zu dunkel 20 - 29

Treppchengasse ist sehr steil u. unsicher bis 19 

Gehweg Wannestraße Richtung Eichhahn nicht beleuchtet, zu hohe 

Geschwindigkeit auf Wannestraße 20 - 29

Wege gut gesichert (Schulwege) bis 19 

am Friedhof fehlen Geländer 60 - 69

Geländer, Stufen Treppchengasse 70 - 79

Treppchengasse schlecht beleuchtet, Stufen schlecht 70 - 79

sehr sicher! 50 - 59

ja bis 19 

Stufen Treppchengasse erneuern 50 - 59 

Gehwege z. T. zu schmal 30 - 39

Gassen, bzw. Verbindungen zwischen Straßen z. T. sehr schlecht beleuchtet 30 - 39 

befriedigend  40 -49 

Beleuchtung verbessern: Verbindungsweg Siedlung - Wannestraße, Wannestraße- 

Zum Alten Brunnen 20 - 29

Fahrradweg - Bushaltestelle 50 - 59

viele Autos an Schule u. Kindergarten 50 - 59

Fußweg Himmelpfortener Weg - Hirtenstraße nicht ausreichend beleuchtet 60 - 69 

Fußweg Himmelpfortener Weg - Hirtenstraße ist dunkel u. sehr gefährlich im 

oberen Bereich 50 - 59 
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Zusätzliche Angebote für Kinder und Jugendliche

Hier scheint es noch einige Verbesserungsmöglichkeiten für die Freizeitgestaltung der Kinder
und Jugendliche zu geben.
Bei den Kindern wurde der Wunsch nach gut gestalteten und ausreichenden Spielplätzen am 
häufigsten genannt.
Die Jugendlichen wünschten sich mehrheitlich einen Jugendtreff, der ist mittlerweile 
eingerichtet.
Beiden Altersgruppen war ein gutes Sportangebot wichtig.



Angebote für Kinder
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Angebote für Jugendliche
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Veranstaltungswünsche Senioren
zusätzliche Veranstaltungswünsche Senioren Ansprechpartner Durchführung geplant erledigt

Fahrten zu Gottesdiensten am WE, Begleitung zu Arztbesuchen, Einkaufen

Vorträge zur Gesundheit, Enkel, Jugendliche helfen Älteren (z. B. beim Rasenmähen)

regelmäßige Seniorentreffen

Seniorengerechtes Wohnen, betreutes Wohnen im Dorf

Alt lehrt Jung, Jung lehrt Alt

Ökumenischer Gottesdienst

Einführung ins Bridge-Spiel

Vorträge zu Einbruchschutz

Seniorengymnastik, Musikveranstaltungen v. Jugendlichen (Musikverein)

Gesellschaftsspiele, um motorische u. geistige Fähigkeiten zu erhalten

Vorträge, Kultur, Sportangebot

Skatabend
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weitere Themen für Dorfkonferenz
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Jugendkon

ferenz

TuS Vereins

ring

Verwaltung, 

Verkehr

städt. 

Dienste

Grünflächen

management

Schützen-

bruder-

schaft

SGV

Erneuerung Kinderspielplätze X

Sanierung Fußballplatz XStraßenturniere, Dorf-Olympiade, Dorf-

Wikingerschach, monatl. Großer Stammtisch, 

Infos zur Lage in Niedereimer X
Bestand v. Traditionsveranstaltungen: 

Osterfeuer, Schnadegang, Martinszug, X

mehr Angebote für Familien oder Kinder X X

Verkehrssituation X

Dorfgestaltung X

Radweg nach Breitenbruch X

Kunstrasenplatz X

Erste-Hilfe-Kurs

Pflege d. Spielplätze, Treffen für junge Mütter 

(Babies) X

Neugestaltung eines zentralen Dorfspielplatzes X

Verkehrsberuhigung Wannestraße, Spielplatz 

verbessern X X

Thema "Fahrrad", z. B. Mountainbike-Touren 

durch SGV oder TuS X X

Thema "Fahrrad", z. B. Mountainbike-Touren 

durch SGV oder TuS X X

Sicherheit X

Angebote für Kinder X X

mehr Aktivitäten für Jugendliche X

Förderung d. Identifikation mit d. Dorf X

Wege, Infotafeln X

"Bürgerzentrum" Grothoff + SchulteZusammenarbeit d. Vereine, 

Gemeinsamkeiten (positiv u. produktiv), 

Unstimmigkeiten (negativ u. contraproduktiv) X

Ablauf Schützenfest ändern X



Weitere Ideen und Vorschläge:
Wir nehmen gern Ihre Vorschläge und Anregungen entgegen, 

Sie können sich melden per Mail unter brunsingassmann@gmail.com
oder telefonisch unter 0161-99639933

Herzlichen Dank!
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